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** Dem Vernehmen der „Bad . Korr .
" zu-

hat das Großh . Ministerium des Innern
8en Beginn der Wahlmänner - Wahlen für
Donnerstag , 19. Oktober , anzeordnet .

Karlsruhe , 27 . Sept . Der unter dem
Protektorat S . K. H . des Großherzogs stehende
„Badische Verein für Geflügelzucht " mit dem
Sitz in Karlsruhe veranstaltete vom 23 . bis
einschließlich 25 . d . M . in der Ausstellungshalle
seine 24 . Allgemeine Geflügel - und Vogel¬
ausstellung . ' Beschickt Mar dieselbe sehr gut ,
auch das zur Ausstellung gelangte Material
war ein vorzügliches . Am meisten vertreten
war das Jtälienerhuhn . Besonders gute
Exemplare hatten die Zuchtstationen des Vereins
von Fr . Fischer in Karlsruhe , Joh . Temmler
in Durlach , W . Wagner in Durlach und W .
Heine in Durlach , die mit ersten .Kollektions -
Meisen ausgezeichnet wurden ; Hr . C . Garbrecht
in Heidelberg nahm als Preisrichter nicht theil
an der Konkurrenz . Die Taube : : waren in
allen Varietäten bis zu den feinsten vertreten .
In der Abtheilung Gänse hatte Ad . Radetzky
in Würzburg wahre Schaustücke ausgcstellr .
Auch die Ziervögel waren sehr gut vertreten .
Es konnten für Hühner 21 erste , 55 zweite ,
10 dritte Preise und 1 vierter Preis ; für
Gänse 6 erste, 5 zweite , 2 dritte Preise ; für
Enten 7 zweite Preise und I dritter Preis ;
für Tauben 8 erste , 29 zweite , 22 dritte Preise :
für Kanarienvögel I zweiter Preis und 2 dritte
Preise ; für Zieroögel 2 erste Preise , 1 zweiter
und I dritter Preis znerkannt werden . Der
Besuch war ein sehr starker ; der Glückshasen
befand sich in einem permanenten Belagerungs¬
zustand . Für die Verloosung waren 144 « Ge¬
winne im Werthe von 2,50 bis 30 Mk . vor¬
gesehen. Angekauft waren hierzu : 30 Stämme
Hühner , 750 Hühner und .Hahnen (Zucht - und
Schlachtgeflüael ) , 50 Welschhühner , 160 Gänse
und 350 Enten . Der Verkauf ging recht flott .
Bezahlt wurden für einen Stamm Znchthühner
von 12 bis 50 Mk . , für einzelne Stücke
2 bis 10 Mk.

* Durlach , 28 . Sept . Wie wir erfahren
haben , verläßt uns unsere bisherige Garnison

j nächsten Montag , 2 . Oktober ; die Abfahrt cr-
! folgt Morgens 7 >- Uhr mittelst Exrraznges .
! Deutsches Reich .
! * Der Manöver - und Jagd besuch

Kaiser Wilhelms in Ungarn ist am Mon¬
tag zu Ende gegangen . Hieran reihte sich ein
einiägiger Besuch des Monarchen beim Kaiser
Franz Josef in Schloß ^ chönbrunn ; der Auf¬
enthalt des deutschen Kaisers daselbst trug jc -

! doch lediglich einen privaten Charakter . An :
'

Dienstag Nachmittag reiste Kaiser Wilhelm
vom Nordbahnhofe in Wien aus nach herzlichster
Verabschiedung vom österreichischen Kaiser weiter ;
am Spätabcnd des Mittwoch wurde die An¬
kunft des Kaisers in Swinemündc erwartet ,
von wo aus der hohe Herr an Bord der Jacht
„Hohenzollern " sofort die Reise nach Gothcn -
burg in Schweden anzntrercn gedachte.

Sw ine münde , 28 . Sept . Der Kaiser
ist um 10 °; Uhr gestern Abend hier cingetroffen ;
das Bollwerk war glänzend beleuchtet , die ver¬
sammelte Menschenmenge , die Kriegsmarine

i und die Vereine brachten lebhafte Huldigungen
! dar . Nach der Begrüßung des zum Empfange
j erschienenen Landraths Grafen v . Schwerin
i begab sich der Kaiser an Bord der Jacht
i Hohenzollern , die unter brausenden Hochrufen
! um 11 Uhr in See stach , begleitet von dem
! Aviso „Wacht " . Der Kaiser blieb auf der
! Kommandobrücke ; die Festung salutirte mit
i loi Schüssen .
! * Die Arbeiten der Berliner Tabak -

steuerkomMission haben endlich ein vor -
! läufiges Ergebnis ; gezeitigt . Die „ Süddeutsche
j Tabakszeitung " erfährt von angeblich zuständiger
! Seite Folgendes über die Grundzüge des neuen
! Tabakstenerentwnrscs : Er enthält eine Fattnra -

stencr von 40 pCt . ans Cigarren , und von
100 pEt . ans Cigarretten , Schneidetabak u . s.
w . , ferner Herabsetzung des Tabakzollcs ans

! 4o Mk . , Aufhebung der Jnlandsteuer , Nach-
vcrstcueruug fertiger Rohtabake und Fabrikate ,
Rückvergütung von Zoll - und Steuerdifferenzen ,
Aufhebung der Kontrolc der Jnlandlager

' und
Einführung der Buchkontrolc bei den Tabak¬
pflanzern , Händlern und Fabrikanten . Die

j von der Kommission gehörten Sachverständigen
i sollen sich einhellig gegen diesen Entwurf eines
! Tabakstenergesetzes ausgesprochen haben , dessen

Anfrcchterhaltung trotzdem von der Kommission
beschlossen worden ist. Voraussichtlich wird er
jedoch im Bnndesrath erheblichen Abänderungen
unterzogen werden . Auffälliger Weise ist über
die Grundzüge des Wcinstenergesetzes noch nichts
Näheres bekannt , obwohl die Verhandlungen
der betreffenden Kommission schon vor einer
Woche znm Abschlüsse gelangt sein sollen .

Kissingen , 27 . Sept . Bismarcks Ab¬
reise erfolgt am Samstag nach Friedrichsruh ;
sein Befinden ist zufriedenstellend . Professor
Schweninger ist bereits abgcreist .

-- lieber das Schloß , welches der K aisc r
dem Fürsten Bismarck zur Verfügung zu
stellen beabsichtigte , schreibt die „Köln . Ztg . " :
Wie jetzt verlautet , waren zuerst die Schlösser
von Brühl oder Benrath für den Fürsten Bis¬
marck in Aussicht genommen gewesen , doch
stellte sich heraus , daß das eine für den Winter -
anfenthalt nicht recht eingerichtet war , während
gegen das andere wegen des etwas feuchten
Parkes Einwendungen erhoben wurden . Schließ¬
lich wurde bas Stadtschloß von Kassel in
Vorschlag gebracht und dieses würde voraus¬
sichtlich gewählt worden sein , wenn nicht der
ganze Vorschlag durch die Ablehnung des Fürsten
gegenstandslos geworden wäre . Es ist bereits
ans die Unwahrscheinlichkeit des Berichtes eines
Münchener Blattes hingewiescn , welches von
einem regen Depeschenwechsel wissen wollte , der

jin den letzten Tagen zwischen dem Kaiser und
idem Fürsten Bismarck stattgefnnden haben soll.
^ Wie man jetzt erfährt , ist außer den beiden
z veröffentlichten Depeschen keine andere tele¬
graphische oder briefliche Mitthcilung zwischen
dem Fürsten Bismarck ausgetanscht worden .

Enxhasen , 28 . Sept . Bei zwei Heizern
eines von See zurückgekommenen Dampfers
wurde Cholera fcstgcstcllt . Beide erkrankte
Personen sind gestorben .

Desterreichische Monarchie .
Wien , 27 . Sept . Der deutsche Kaiser er¬

nannte den Erzherzog Albrecht von
Oesterreich zum Gene

'
ralfeldmarschall

in der preußischen Armee .
Innsbruck , 28 . Sept . Heute Vormittag

10 Uhr erfolgte in Anwesenheit des Kaisers
und der Erzhcrzöge die Enthüllung des
Andreas Hofer - Denkmals auf dem Jsel -

F -cuMeton . (5

Erste Ließe . '
Novclcitc von Johanna Berger . 0

(Schluß .)
Kurt hatte lange träumerisch vor sich hin¬

gestarrt , regungslos , wie versteinert . Dann
schaute er forschend zu Hanna hinüber . Ihre
Blicke begegneten sich und senkten sich tief in¬
einander . Aber scheu und ängstlich ließ das
Mädchen die langen Wimpern niederfallen , daß
sie dunkle Schatten auf den erbleichten Wangen
bildeten .

Ein Schatten ging über die Stirn des
jungen Mannes hin , er strich sich krampfhaft
den dunkeln Schnurrbart . Er wußte genau , daß
er dieses feinfühlende Wesen durch sein langes
Fernbleiben bitter verletzt und tief gekränkt hatte ,
er wußte auch , was in ihr vorging , denn jede
Regung ihres Innern spiegelte sich in ihren
Blicken , in ihren reinen Zügen ab . Jetzt galt
es , ihr ohne Säumen . Aufklärung über sein
räthselhaftes Verhalten zu geben , ihr Alles zu
erzählen und ihre Verzeihung zu erlangen .

Es war ihm unmöglich , diesen seltsamen
Zustand , dieses Hangen und Bangen , das ihn

! zur Verzweiflung brachte , länger zu ertragen
j und die nächsten Minuten sollten entscheidend
! sein für seine ganze Zukunft , für sein Lebensglück ,
j Und schnell entschlossen sprang er auf , warf

sich vor dem erschrockenen Mädchen aut die Kniee ,
ergriff ihre Hände und rief mit bebender Stimme :

.. Du mußt mich anhören , Hanna , du mußt !
Wende dein Gesicht nicht ab , sondern blicke mir
in die Augen . Und wenn du Alles erfahren ,
dann wirst du mir verzeihen und mich wieder
lieb haben ."

j In fieberhafter Hast , aber klar , ohne Rück¬
halt und durchaus verständlich erzählte er ihr,
wie Alles gekommen sei und warum er sie so
lange gemieden hatte .

In unsäglicher Verwirrung lauschte Hanna
seinen Worten , sie zitterte wie Espenlaub . Sie
war wie von schwerem Bann erlöst und alle
Zweifel schwanden ans ihrem Herzen . Er liebte
sie noch, und unwandelbar hatte seine Zuneigung
in ihm für sie gelebt , weder Raum noch Zeit
hatte sie in Vergessenheit gebracht . Es überkam
sie ein Gefühl des vollkommensten Glückes , der
süßesten Freude , und als er geendet , da streckte
sie ihm tief erschüttert und thränenden Auges
beide Arme entgegen .

Und Kurt zog das geliebte Mädchen leiden¬
schaftlich an seine Brust und küßte ihre stirn , !

ihre Augen und Lippen in trunkenem , glühenden
Entzücken.

„ Hast du mich lieb , Hanna, " flüsterte er,
„ so lieb , wie ich dich habe , unermeßlich , bis in
alle Ewigkeit hinein ? Willst du mein Weib sein
und dich mir anvertrauen zum Bunde für ' s
ganze Leben ? Sticht wahr , du willigst ein und
dann gehen wir wieder wie zwei gute Kammcraden
miteinander , in Leid und Freud , bis unser
Auge bricht . "

„ Ich bin dein, " stammelte sie . „ Ich habe
dich immer geliebt , trotzdem ich mich von dir
vergessen glaubte . Ich hatte nur einen einzigen
Gedanken und der warst du . Ich gehöre dir an ,
weit über das Grab hinaus ! "

Kurt schloß sie noch fester in seine Arme .
„ Jetzt soll uns nichts mehr trennen, " sagte er¬
lief ergriffen . „Du bist ineine Braut und wir
wollen die Hochzeit beschleunigen .

"

Hanna 's Haupt sank leise an seine Brust
herab , wie übermannt von Freude und Rührung .
Lange und stumm hielten sich Beide umschlungen
in seliger Versunkenheit . Tann saßen sie dicht
aneinander geschmiegt in der Ecke des dämmerigen
Coupös , vergaßen Zeit und Ort und wurden
nicht müde , sich zu Herzen und zu küssen und

i sich gegenseitig ihre grenzenlose Liebe zu bcthencrn .



berg . Der Kaiser sagte in seiner Ansprache :
„Durch die Errichtung des Denkmals entrichteten
die Bewohner Tirols und Vorarlbergs eine
Dankesschuld gegenüber dem Manne , der die
edelste Verkörperung der tirolischen Volksseele
war und keinen anderen Gefühlen als jenen
treuester Liebe zu Kaiser und Vaterland gefolgt
ist. Es war das Bcdürfniß meines Herzens ,
zn diesem Feste in das Land zu kommen , auf
das; sich der Dank des Fürsten mit jenem des
Volkes vereine . "

— Der neu ernannte österreichische
Reichskriegs minister , General von Krieg¬
hammer , ist

'
Kavallerist . Er steht jetzt im

tti . Lebensjahr und hat sich schon 1859 als
junger Oberlieutenant in Italien das Militär -
Verdienstkreuz mit der Kriegsdekoration erfochten .
Als Rittmeister lenkte er durch seine verständige
Thätigkeit die Aufmerksamkeit des berühmten
Reitergenerals Freihcrrn v . Edelsheim - Gynlay
auf sich und wurde auf dessen Empfehlung ge¬
legentlich der Beförderung zum Major zum
Flügeladjutauten des Kaisers ernannt . Im
Jahr 1874 trat er als Kommandant an die
Spitze des :i . Dragoner - Regiments „ König von
Sachsen "

, welches damals in Enns und Wels
lag . Die Sachseudragoner erwarben unter
seinem Kommando bei allen Manövern die Zu¬
friedenheit der Höheren und die Anerkennung
des Monarchen . 1879 wurde er znm General¬
major und 1884 zum Feldmarschall -Licutenant
befördert . Vier Jahre später erhielt er das
Kommando des 1 . Korps in Krakau und im
Jahr 1891 avancirtc er znm General der
Kavallerie . Obwohl General von Krieghammer
niemals in einem wissenschaftlichen Bureau
oder der Militärverwaltung thätig war , glaubt
man doch , daß er sich sehr bald in seinem
neuen Amt zurecht finden wird .

* '
Die Entdeckung des neuen Wiener

Anarchisten ko mp lottes hat die öster¬
reichischen Sozialisten veranlaßt , in einer öffent¬
lichen Kundgebung jede Verantwortung für
das Thun und Treiben der verhafteten anarchi¬
stischen Verschwörer entschieden abzulehnen . Ta
in der That keinerlei Anhaltspunkte dafür vor¬
handen sind , daß die Haspel , Hahnel und Ge¬
nossen irgendwelche Verbindungen mit der öster¬
reichischen Sozialistenpartei unterhalten hätten ,
so sind die Führer der letzteren bei ihrer Ab¬
leugnung jedes Zusammenhanges mit der an¬
archistischen Verschwörergruppe allerdings in
ihrem Rechte . Aber infam ist cs , wenn die
Herren in ihrer erwähnten Kundgebung weiter
andeuten , die jüngste Wiener Anarchistenvcr -
schwörung sei von bezahlten Werkzeugen künst¬
lich angcstiftet , damit die österreichische Ne¬
gierung einen Vorwand haben konnte , über

Doch plötzlich machte ein schriller , Mark
und Bein durchdringender Pfiff der Locomotive
dem süßen Kosen des jungen Paares ein ge¬
waltsames Ende . Der Zug war am der End¬
station angelangt , der Schaffner öffnete die
Conpethür zum Aussteigen , denn ihr Reiseziel
war erreicht .

Arm in Arm wandelten nun die beiden
Brautleute der gemeinsamen Heimat zu , dem
freundlichen Harzstädtlein , das Herne zum
morgenden Pfingstfest gar lieblich mit grünen
Maien , bunten Fähnlein und frischen Tannen -
rcißern geschmückt war . Sie durcheilten die Straßen
mit elastischem Schritt , der kaum den Erdboden
berührte , sie schwebten dahin wie auf Flügeln .
Dann bogen sie in den Hochwald ein, um später
nach dem Magdalcnenstift zu gehen , wo Hanna
für die Festtage von den alten Stiftsdamen
eingeladen war .

Es war dunkler geworden , das Taqesgestirn
verglomm langsam hinter rosenrother ? und
purpurnen Wölkchen , welche den westlichen Himmel
säumten ; über den hohen Granitkegeln schwebten
silbergraue Nebel wie duftige Schleier . Ein
leiser Windhauch ging durch die Bäume und
flüsterte und säuselte in den Zweigen . Tie
weißen Birken , welche zwischen den riesenhohen
Tannen mit den langen grauen Flechtenbärten
standen , bogen sich und nickten mit den zart -
belaubten Wipfeln . Der Gebirgsbach , vom letzten
Strahl der Sonne übergossen , strahlte wie flüssiges
Gold und die wilden Felsen spiegelten sich in
seinem klaren Wasser .

Es war wunderschön , im stillen , einsamen

Wien den Belagerungszustand zu verhängen
und gegen die Bestrebungen der Sozialdemokratie
vorzugehen . Eine derartige Insinuation ist eben¬
so frivol wie lächerlich , angesichts der That -
sache , daß die Wiener Polizei schon lauge das
Bestehen eines anarchistischen Komplottes in
der Hauptstadt argwöhnte und bereits seit
Monaten demselben nachspürte .

Frankreich .
* Das Programm der Pariser Festlich¬

keiten anläßlich des bevorstehenden Russen¬
besuches in der französischen Hauptstadt soll
dieser Tage offiziell bekannt gegeben werden .
Jedenfalls wird das Programm gegenüber den
ursprünglichen Projekten zum Empfange der
russischen Gäste verschiedene Beschränkungen
aufweisen , wobei der bekannte „ kalte Wasser¬
strahl " aus Petersburg ebenso seinen Einfluß
ansgeübt haben mag , als die leidige Kosten¬
frage . Letztere har auch auf die in Toulon zu
Ehren des russischen Geschwaders geplanten
Festlichkeiten eine „niederschlagende " Wirkung
geäußert , denn es ist dem Touloncr Gemeinde -
rathe regierungsseitig bedeutet worden , die Re¬
gierung könne die von letzterem erbetene
pekuniäre Beihilfe zu den Kosten für die
Feierlichkeiten anläßlich des Empfanges der
russischen Gäste nicht in der gewünschten Höhe
bewilligen . Demnach werden sich auch die
Touloner Russenfcste in vereinfachtem Rahmen
bewegen müssen , trotzdem wird es aber na¬
türlich noch genug des Festspektakels in Paris
wie in Toulon geben.

Spanien .
* Auch in Spanien ist man anscheinend

einem größeren anarchisti s chen Komvlotte
aus die Spur gekommen , auf welche das gegenden Marschall Marnnez Eampos gerichtete
Bombenattentar in Barcelona hingeleitet hat .
Die Untersuchung in letzterer Affaire soll das
Bestehen einer durch ganz Spanien verzweigten
anarchistischen Verschwörung ergeben haben , in¬
folgedessen das Ministerium Sagasta ausgedehnte
militärische und politische Vorsichtsmaßregeln
auordnete .

Barcelona , 25 . Sept . Die bei dem
gestrigen Dynamitattentat angewendeten
Bomben enthielten je drei Pfund Dynamit .
Der Zustand des Marschalls Martinez
Eampos und des Generals Molina ist
lebensgefährlich .

Serbien .
* König Alexander von Serbien ist

zu einer Zusammenkunft mit seinem Later ,
dem Ex -König Milan , nach dem österreichischen
Seebade Nbazzia abgereist . Während der auf
etwa zehn T age berechueten Abw esenheit des

Hochwald , in dem die Tannen würzigen Duft
aushauchten und geheimnißvolle Dämmerung
herrschte . Die Luft war köstlich rein und erfrischend
und mit Wohlbehagen athmeten Kurt und
Hanna den herrlichen Waldesdnft in sich hinein .

Langsam schritten sie in dem einsamen Gehölz
unter den großen Riesenbäumen dahin , bis der
Vollmond am Himmel schwebte und sein Silber¬
licht über den dunkeln Hochwald ergoß . Um sie
herum begann es zu zirpen , zu flattern und zu
huschen , der feuchte Rand des Waldbaches be¬
lebte sich und Glühwürmchen schwebten über
die Farren und Moospolster . Im Dickicht saß
ein Käuzchen und ließ schaurig seinen Ruf er¬
tönen . Das selbstvergessene junge Paar merkte
aber in dieser Stunde des wonnigsten Glückes
nichts davon und vernahm nichts von den
Stimmen der Natur .

Doch jetzt schlug es vom Kirchthurm des
Städtchens zehn Uhr . Hanna fuhr erschrocken
zusammen . Nun war es die höchste Zeit nach
Hause zu eilen . Das Magdalenenstift war schnell
zu erreichen. Wenn mau um die Waldecke ging ,
konnte man die Lichter desselben schon anflenchten
sehen.

So traten sie den Heimweg an und nahmen
vor der niedrigen Pforte des Klostergartens
Abschied von einander .

„ Lebewohl , mein Liebling , meine süße Braut ! "
sagte Kurt . „Lebewohl bis morgen früh ! Dann
hole ich dich ab , um dich meinem Vater als
Tochter zuzuführen und um seinen Segen zu
bittenlli

„Deinem Vater ? " hauchte ängstlich das

jugendlichen Herrschers amtirt der serbische
Ministcrrath als Regentschciftsbehorde .

Griechcrrla» V .
Athen , 28 . Sept . Ehorikos , eine bei

Laurion verschüttete Stadt , wurde mit wohler¬
haltenen Häusern , Mauern und Straßen ^ ti -
gefunden . Die Entdeckung erregt Aufsehen .

^

Asien .* Die fortgesetzten Fremdenverfolgungen
in China haben die auswärtigen Mächte zu
einer gemeinsamen Protestnote au die chinesische
Regierung veranlaßt . Letztere stellte in ihrer
Antwort dst Degradirung und Verabschiedung
des als besonders fremdenseindlich geltenden
Vieekönigs Tschaug - Tschit - Tung in Aussicht ,
falls die gegen die Fremden gerichtete Be¬
wegung andauern sollte .

Amerika .
* Der Bürgerkrieg in Brasilien und in

Argentinien wüthet mit abwechselndem
Glücke weiter . Die aufständische brasilianische
Flotte hat das Bombardement der Hauptstadt
Rio de Janeiro wieder in heftiger Weise aus¬
genommen ; der Staat Parana , im Süden
Brasiliens , schloß sich der aufständischen Sache
an . lieber den Stand der revolutionären Sache
in Argentinien besagen neuere Meldungen , das;
der Regierungsgenera ! Pellegrin die Stadt
Tucuman wieder eroberte und den dortigen
Revolutionsausschuß gefangen nahm . In den
übrigen Provinzen Argentiniens soll angeblich

i Rnhe herrschen , die Wahrheit dieser Behauptung
^ erscheint aber mehr als zweifelhaft .

Bcrschievcrres .
— Abgesandte desKönigs Behanzin ,

die sich als Ueberbringer von Friedensvor¬
schlägen , die angeblich für Frankreich günstig
sind , nach Paris begeben sollen , sind in Lagos
angekommen und wollen sich auf dem ersten

inach Europa abgehenden Dampfer einschiffen.
— Das englische Kriegsschiff

„Eamperdown "
, das im Juli die „ Viktoria "

in Grund gebohrt har , war zum Zweck der
Ausbesserung der bei diesen : Zusammenstoß
erlittenen Schäden nach Malta gebracht worden .
Dort ist das Schiff nun beim Verlassen d

'
e^

Hafens am Montag früh in Folge einer Störung
! der Steuervorrichtung aufgesahren ; zwei Schlepp -
s dampfer sind bereits abgegangcn , um dem Schiff
! Hilfe zn leisten .
! — „ Seid umschlungen , Millionen ,
^ diesen Kuß der ganzen Welt ! " rief letzt¬
hin in Glogan ein poetisch angehauchter Arbeiter
auf der Straße , umarmte heftig eine des Weges

>kommende , korpulente Dame und drückte ihr
^ einen feurigen Kuß auf die Lippen . — Schwapp !

! Mädchen und schmiegte sich fester au seinen' Arm . „ Werde ich ihm willkommen sein ? Ach
Kurt , wird er es gut heißen , daß du dir ein
armes , bürgerliches Mädchen zur Braut erwählt ,
wird er es überwinden können, daß seine Schwieger¬
tochter Stütze der Hausfrau bei fremden Leuten
war und sich ihr Brod selbst verdienen mußte
durch ihrer Hände Arbeit ?"

„Mein Vater weiß bereits , daß du auf der
ganzen weiten Welt das einzige Mädchen bist,
das ich liebe und das ich immer zur Frau
haben wollte , und er billigt meine Wahl . Vor
einer großen , starken und treuen Liebe müssen
schließlich alle Vornrtheile und Standesrücksichteu
schwinden. Darum sei ruhig , Liebling meiner
Seele , cs gibt nichts auf der ganzen Welt , was
uns noch einmal trennen kann , unser Bund ist
fest geschlossen und besiegelt, lind nun nochmals
Lebewohl bis morgen — ich werde d : e Minuten
zählen , bis wir uns Wiedersehen ! "

Endlich nach wiederholten stürmischen Um¬
armungen und zahllosen zärtlichen Küssen riß
Kurt sich los und verschwand auf einem Seiten¬
wege, der zum Schlosse führte . Hanna verweilte
noch Minutenlang auf ihrem Platze und schaute
dem Geliebten nach. Sie hielt die Hände gefaltet
und in den schönen Blauaugen glänzte ein
feuchter Schimmer . Sie weinte , aber es waren
Freudenthränen , die sie' vergoß , in ihrem Herzen
war Frieden und heilige Ruhe in ihrem Gemüth .
Denn was sie so heiß ersehnt und schmerzlich
für ewig verloren gewähnt , das batte sie heute
wicdergefunden .



schallte es , und anmuthig kollerte im Rinnstein
der Begeisterte , der sich , plötzlich ernüchtert ,
heftig die Wange rieb , um sich von der er¬
haltenen , gepfefferten Ohrfeige Nieder zu er¬
holen . „ Ich werde ihn lehren , eine ehrvare
Obf^ ändlerin zu beleidigen, " versetzte die in
Zo ^n gesetzte umfangreiche Dame , indem sie
voller Befriedigung mit in die Seiten gestemmten
Armen dem Manne zusah , wie er sich aus
seiner erniedrigenden Position zu erheben an -
ftrcngte . Kaum war ihm dies gelungen , als er ,
einen scheuen Seitenblick auf die streitbare
Dame werfend , mit möglichster Eile sich aus
deren Gesichtskreis zu bringen strebte , indem

er dabei brummte : „Absolut kein Verständniß
für die höhere Poesie ! "

_
„ Per Wahrer Kinkende Mole " ist wieder da . In

seinem 94 . Jahrgänge stehend , präsentirt er sich diesmal
in einem farbigen Umschläge , ist also auch liier , wie alle¬
zeit und überall , mit der Zeit fortgeschritten . Ter In¬
halt zeichnet sich in diesem Jahre wieder besonders durcheinen Rcichtlnim an kleineren (Erzählungen aus , die immer
die Spezialität des Hinkenden waren : er scheint aber
jetzt noch ganz eigens Lente anfgetricben zu ' haben , die
in der Fabnlirknnst des alten Hebel wie zu Hanse sind
( vergl . „ Wunderbare Rettung ") , und so ist denn eine
LolkSthümlichkeit erreicht , die in Deutschland ihresgleichen
sucht . Von bekannteren Namen sind der jüngst verstorbene
C . GereS , Maximilian Schmidt , Hermine Lillinger , A .
v . Winterfell » re . vertreten ; die „ Weltbcgebenheiten " sind ,von cchtnationalem Geist durchhaucht wie immer , und

dabei doch freisinnig -objektiv , auch sehr unterhaltend aus¬
gefallen und köstlich illnstrirl - kurz , man mutz diesmal
den Meister Hinkenden durchaus loben .

s Amtsgericht Durlach .j Tagesordnung zu der am
Montag de» 2 . Oktober 1803 stattfindenden Lckröffen »
gerichtssitzung . 1 ) Leopold Rüssel und Gen . von
Jöhlingen wegen Diebstahls . 2 ) Math . Wild von Wösch¬
bach wegen Körperverletzung . 3) Adolf Dörfler und Gen .
von Söllingen wegen Körperverletzung . 4 ) Wilh . (fhristof
Krieger und Gen . von Grötzingcn wegen Körperverletzung .
5 ) Fricdr . Weinspach hier wegen Beleidigung .

Hroßherzogliches Koftheater Karlsruhe .
Sonntag , 1 . Okl . 100 . A . - V . Margarethe , große

Oper mit Ballet in 5 Aufzügen . - - Texi nach dem
Französischen des Jules Barbier und Michel darre .
Musik von CH. Gonnod . Anfang l,7 Uhr .

Nr . iii >. Amlsverkündigungsbtalt für den Grosjy . Amtsbezirk Aurtach . 1893 .
Bestätigung von AuSIvanderuugsagenten betr .

Nr . 18,372 . Hirsch Fried von Jöhlingen wurde heute als
Agent des Auswanderungs - Unternehmers Eugen Schwarzmann in
Kehl bestätigt , was wir hiermit zur öffentlichen Kcnntniß bringen .

Durlach den 21 . September 1893 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

_ H o ltzmann ._Die Leistung des Geschworenen - und Schöffen¬
dienstes betreffend .

Nr . 10,945 . Die Bürgermeister des diesseitigen Geiichtsbezirks
werden veranlagt , alsbald mit der Anfertigung der nach § . 1 ff. der
landesherrlichen Verordnung vom 11 . Juli 1879 ( Gesetzes - und Ver¬
ordnungsblatt 1879 S . 325 ) aufzustellenden Urlisten zu beginnen , die
Auflegung der Listen in der vorgeschricbenen Weise zu bewirken und
dieselben sodann nebst den etwa erhobenen Einsprachen bis

tcrrrgstens 13 . Glltolaer 1893
anher einzusenden .

Durlach den 28 . September 1893 .
Grotzhcrzoglrches Amtsgericht :

_ Diez ._
Anzeigepstieht der Aerzte betreffend .

An die Herren Aerzte des Amtsbezirks :
Nr . 570 . Laut Erlaß Gr . Ministeriums des Jnnnern Nr . 26,793vom 22 . September 1893 sind die prakt . Aerzte darauf aufmerksam zumachen , daß die Anzeige ansteckender Krankheiten in jedem Fall zuerstatten ist, mag der Erkrankre in ein Spital gebracht werden oder in

einer Privatwohnuug bleiben . Dies wird besonders mit Rücksicht aufdie fortgesetzt große Verbreitung der Diphtherie in Erinnerung gebracht .Dur lach dm 28 . September 1893 .
_ Reichert, . Gr . Vczirksarzt .

KM . lüildm . WickMik Karlsruhe .
Der Unierricht beginnt am Montag den 6 . November , VormittagsL Uhr , und dauert mit kurzer Unterbrechung an Weihnachten bis Ende

März . Er umfaßt : Deutsche Sprache , Rechnen , Geometrie , Zeichnen und
Feldmeffen , Naturlehre und Naturgeschichte , Ackerbau , Dhierzucht und
Thierheilknnde , Witterungsknude , Obstbau und landw . Betriebslehre .

Aufnahmefähig sind unbescholtene junge Leute , welche ans der
Volksschule entlassen sind. Der Besuch der stmdw . Winterschule befreit
von dem gleichzeitigen Besuche der Fortbildungsschule und kann bei er¬
folgreichem Besuche von der Verpflichtung , die Fortbildungsschule zu be¬
suchen, ganz entbinden .

Das Schulgeld beträgt 10 Mark , kann aber Unbemittelten und
solchen Schülern , welche die Anstalt zum zweiten Male besuchen, erlassenwerden .

Auch hat der Kreisausschuß .Karlsruhe für die Erlheilung von
Stipendien an Kreisangehörige 300 Mart bewilligt . Inund außer der Schule findet sorgsame Ueberwachung der Schüler statt .

Anmeldungen wollen bei dem Unterzeichneten Vorstande , welcher Zujeder weiteren Auskunft gerne bereit ist , möglichst bald mündlich oder
schriftlich gemacht werden,

^
wobei wir die Schüler früherer Kurse ganzbesonders darauf ^ aufmerksam machen , daß voraussichtlich dieses Jahreine zweite Klaffe mit erweitertem Lehrplan eingerichtet wird , derenUnterricht am Montag den 4 . Dezember beginnt .

Karlsruhe den 26 . September 1893 .
E . Bach , Landwirtbschafts -Jnspektor .

Am Samstag den 39 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , werden eine
Parthie Stangen , zu Brennholz
geeignet , sowie eine Parthie Brenn¬
holz gegen Baarzahlung meist¬
bietend versteigert .
1! . Bataillon Jnfanterie -Rgts . Nr . il 1 .

Königsbach .
Fahrniß - Versteigerung .

Dienstag den 3 . Oktober ,
Vormittags 9 Uhr , werde ich in
der Wirtschaft zum Grünen
Hof in Königsbach :

2 Klaviere . 20 Wirthstische ,65 Stühle , 1 Kanapee , 1 Kom¬
mode , 1 Kleiderkasten , 1 Spiel¬

uhr , 3 aufgcrichrete Betten ,
1 Kopierpresse , 1 Waage ,
1 Nachttisch , 3 Paar Vor¬
hänge , 1 Lexikon , diverse
Wein - und Biergläser und
Flaschen und Sonstiges

gegen Baarzahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern .

Dnrlach , 29 . Sept . 1893 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher ._

Turlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Nächsten Dienstag , den
3 . Oktober , Nachmittags '̂ 2 Uhr ,

werden Wegzugs halber im Hause
Zehntstraße Nr . 4 ( Heuß 'sches
Brauhaus ) gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert :

1 Chiffonnier , 1 Sopha , 2 kleine
Pseilerkommode, . 1 Ovaltisch ,
1 großer und 1 kleiner Kasten ,
1 Nachttisch , 1 Standuhr ,
Stühle , 1 Roßhaarmatratze ,
einige Bettstücke , 1 Küchen¬
schrank , Küchengeschirr , Kübel ,
Ständer , 1 Blumenschaft und
sonstiger Hausrath .

Durlach , 29 . Sept . 1893 .
Der Beauftragte .

schöne , zum Einmachen , empfiehlt
Hotel .Karlsburg .

Dnrlach .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit

Stallung und Schopf ist ans freier
Hand zu verkaufen

Jägerstraße 32 .
H « » rl » 88 ,
kaufen . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Saatfrucht !
Echten xothen Grannen - Waizcn ,

rothen Dinkel ( Land - Dinkel ) und
Ehampagner - Korn hat zu verkaufen

Hkinv. Äd . Itiitershofer ,
Psinzvorstadt 18.

Fahrniß - Versteigerung .
sDnrlach . j L a m m st ratze 41

werden im Aufträge am
Montag den 2 . Oktober ,

Vormittags 9 Uhr ,
gegen Baarzahlung versteigert :

Ein aufgerichtetes Bett und ver¬
schiedene Haushaltungsgegen -
stände .

Durlach , 29 . Sevt . 1893 .
Der Waisenrichter :

Karl Gold ich midt .

Kttlinger Straße 7 ist eine
Wohnung von 3 Zimmern nebst
allen Erfordernissen sogleich oder
aus Oktober zu vermiethen . Näheres

SoPhicnstraße l .
Pflasterweg l2 ist eine kleine

Wohnung ans den 23 . Oktober zu
vermieihen .

Ein noch gut erhaltener eiserner
Kochherd ist billig zu verlausen

Pstasterwcg 3 .

GinschönmöbtirtesZimmer
sofort zu vermieihen

Gasthaus zur Sonne .
Ein gut möblirtes Zimmer

ist ans 1 . Oktober zu vermicthen
Kcruptsirclße 73 .

In chröHingen
ein geräumiger gewölbter
Keller zu vermicthen . Zn erfragenbei der Expedition d . Bl .MöblLrle Zimmer

zu vermicthen
""

Hotel Karlsburg .
In der Nähe der Kaserne sind

zwei schön möblirte Zimmer
ans Verlangen mit Burschengelaß
im 2 . Stock zu vermieihen . Zn er¬
tragen in der Expedition d . Ll .

" ? rel8K6krSi »t .^
? Lönix-? omLäs

ist» ä . «in«, rvsllv, svillLkrsn
MM dsnstirt » u. in svinsi ' KVir-

MW jA kung unUdsntpottsnö LLittoL
Q. LvlörcltzrnriZ s.

! Aß vollsn 11. skrrksir ttssr - und
WMW W LLnt*,ueksvr . — Liffolg gaesa-

» Uri. — Lliokss i u. 2
6edr . Noppe ,- - r- dnk . >-

Koriin LVV., Liiarlottea > Strass« ÜL
Au Kake », in 0 ui - lack bei I, <« .

Ein Kanapee , ein Chiffonnier ,eine Kommode und ein Herd wegen
Wegzugs billig zu verkaufen

Nappcnstraßc I .

Gin möblirtes Zimmer
mir oder ohne Kost ist sogleich
oder später zu vermiethen

Hauptstraße 5l >.
Zirnwi '. l' em schön möblirtes,
^» Nllllll i , auf die Straße gehend,
ist aus 1 . Oktober zu vermiethen .
Zn erfragen bei der Exped . d. Ll . llustsv »HI ,

Wööel - se Zimmer-Tapezier,
l3Hcrrenstr . Durlach,Herrenstr . l .3,
empfiehlt sich zur Anfertigung sämmt -
licher Polstermöbel , Dekorationen
und Zimmertapezierarbeiten . Lagerin Schreinmöbeln : verschied. Bett¬
laden , Kommode , Schränke ec. ec .
Ganze Zimmer -Einrichlungen .

Gesucht wird zum sofortigen
Eintritt ein braves Mädchen ,
welches alle häuslichen Arbeiten
verrichten kann . Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes .

Ettlingcr Straße ! 7 sind
einige gut möblirte Zimmer sofort
oder später zu vermiethen .

Zimmer zu vermieden .
Ein gut möblirtes Zimmer kann

sogleich oder ans 1 . Oktober ver -
nriethet werden .

Daselbst ist eine Wohnung von
3 Zimmern sogleich oder aus den
23 . Oktober zu vermiethen . Näheres

Hauptstraße 63 .
EN großen , für
Metzger passend ,

sowie einige fast neue Fenster
sammt Rahmen verkauft die

Arauerei Kgkau Durlach .
Lauffrau

oder - Mädchen wird gesucht. Zu
erfragen bei der Expedition d. Bl .VLsvLo

zum Waschen und Bügeln wird
angenommen und pünktlich besorgt

Hauptstraße 30 , 2 . Stock .

Gin anständiger Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten .
Zn erfragen bei der Exped . d . Bl .
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Zur bevorstehenden Herbst- und Winter - Saison ist mein Lager in :

IkOKxenniriirtelir - Hintvi « » ri, » t < ji » , L* L « »n <; n » tl « inri » terir . Rrrtlnrriiileiil , ^ lsterrä -
kiiinltlii . »krriz « < § ( < >: . < '

rrx» <n-c. s rrrrrrrtvIrL , ILrrrtLr ;, .ZlrrckLL rr et «».
von den einfcrchken bis zu den hocheLeguntefleu Genres reichlichst assortirt und bin ich durch große Wnsseneinkänfe

Lu nüs risgs « ,ssenen diiligsn k' t' eiLvn "^MI zu verkaufen
L^ . EIGZL ^ Bss , Damenmäntel- Fabrik, ^A^ rMe .

^
in der Lage ,

KänselEeberrn
werden fortwährend angetanst

Frreuzklraße 10 , Eck hau -
Kar lsrnhe .

fettes kinlstlsiseb ,
per Pfund .>0 ^ . , wird morgen
(Samstag ) ausgehauen bei

Wilhelm Kleiber ,
_ Mittelstraße .

Samstag und Sonntag :

. ,Gebackene Fische
' empfiehlt

M L . chr imm zum Engel.
Gebackene Fische
famstag Abend und Sonntag

_ im „M '
ug ".

gnrken

Fleriler - nnd Lcrmnllirclße Ecke .

AMatholische Gemeinde .
Sonntag de er 1 . Oktober , Vormittags I ! Uhr , findet

in der evangelischen Stadtkirche dahier
aitkathoiischer GoiiesdienK

statt , wozu cinladct Der Vorstand .

/LZS8LT VßS5M ? VLMZ .
Unfern werthen Abonnenten zur gesl . Nachricht ,

daß die Badc - 'Arrstalt Samstag den 7 . Oktober
1 geschlossen wird . Hochachtungsvoll

k . W 6 I 88 ^ KöN .

Ir 'cLnkfwtev Wrrcrtwü ^ste,
Tnrrfleisch, gesalzene? Lchrveineffeisch

empfiehlt
N 's'r« -! . L2lKß-« s» LL^ , Metzger ,

Sleiubrunn ' s Nachfolger .

Fische ! Fische !
Lebende Gnzbarben

treffen heute ein, ferner
empfehle junge fette
Gern le,junge Käh¬
nen und Guten ,

feinste eingemachte
Sulz - und Slsig -
owie prima Ktrutz -

burger Suuerkrclut zu den
billigsten Tagespreisen.

DkEorksr - ^ skkirrrsnn ,
Gcstügelhandlnng , Zehnrstraße 2 .

ümslisnbsll .
Morgen ( Sonntag ) :

Uruer sicher Wern,
Oberländer und Pfälzer , sowie

Neihrr .
Morgens 10 Uhr :

Warmer Zwieketkrrchen .

Prima Hammelfleisch
«ZMlZsrs LLnIL. Metzger.

wird ausgehauen bei

Mchästs - LröMuilg <L Empsehfimg.
^ l Einem vcrehrl . Publikum diene zur Nachricht ,

das; ich die von Herrn LhriSian .stleiScr über-
nommene Metzgerei L Wurstlerei am Sonntag
^en I . Oktober eröffnen werde

Ich werde bestrebt sein , durch Verabreichung
- Lgutcr Waare die Zufriedenheit meiner Gönner zu^ erwerben und zeichne Hochachtungsvoll

Lnrnerlmnd vnrlnch .

Heil !

Samstag den v . M . ,
Abends 8H Uhr beginnend ,

„ Wschiedsfeier"
im Vereinslokal , „zum alten
Fritz "

, zu Ehren unserer demnächst
zum Militär cinrnckenden Turner .

Sonntag den 1 . Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr ,

SamiNen - Auszug
nach Wolfartsweier in 's Rößle .

Sannnlung im Schloßgarten .
Wir bitten um zahlreiche Be-

theilignng.
Der Vorstand .

Liirsrerrill Hnrlch .
6ui MM tteii !

VAnnlisimsp poi1 ! 3 nei - L 6 M 6 nt - ^3 bl' kk .

Anerkannt vorzügliche Küche.
Abendplatte : Spezialität :

UrckMeirrer Fleisch
mit HLösen

(oberbaycrisches Nationalgericht ) .
Achtungsvoll

Karl Weiß Erben.

m
AlriIIII !i « i II»

6 r r 1 e ii t 6 t Ms

iltNkr Wkili !
Kaiscrstühlcr , 25 Pfennig,
Pfälzer , 20 Pfennig,

von vorzüglicher Güte empfiehlt
lÄl 'unrewlTtl ) LLtvsri .

Nächsten Sonntag :

Prim knrtnffkiwnrkc
im chaittsüus zur Sonne .

Nk« rr Kaistrßnhlcr
trifft Montag ein und wird vor
der Einkellerung prciswürdig ab¬
gegeben von

Uscuvl I/fT

_ Kirchstraße 7 , Durlach.
Die Kirche,

best empfohlenes Sonntagsblatt ,
kostet vierteljährlich 39 P, . Bc-
stcllnngcu aus r . Oki. zu machen bei

Specht , Stadtpfr .

in
1 i ^ eiirrir
bei

srriebtst
1864 .1861 .

Zikx «iS »' S « 8sNs « kLki in klKsnnkeirn
einptleblt iln- Incknunts^ null bsrVÜnfvn Imbrilmt unter Larsniis kür un -

beäingts ^uverlässigksit . lleinbsit unä böobste Vinüekralt.
VrockuobLouslkLIiiUlcsib Mlnellerlr üdsr 460,000 DLssen .

Imgor inul Vertretung kür Durlue ' i ninl Tm^übuug' :
LLrrlL .

DvtTlseLl2 ., 8or)lnöii^t! :t8»s 4 .

Zum Abschied für die zum
Militär gezogenen aktiven Turner
findet nächsten Samstag , den
IO . d . M . , Abends von 78 Uhr
ab , im Hotel Karls bürg ein

Kamil'ienaöettd
mit Tanz starr , wozu wir unsere
verehrt, aktiven und passiven Mit¬
glieder zu zahlreichem Besuch münd¬
lichst einladen. Eiuführungsrecht
beschränkt .
_ Der Vorstand .

Schöne Lapins
sind zu haben

Kcnrptlrrciße 23 .

Tachshund ,
dunkelbrauner,ein

M - ist zugelaufen und'̂ kann gegen Ersatz
der Einrückungsgebühr und des
Fnttergeldes abgcholt werden bei

Kcrvl ' Teichs in Singen .

Auf junge Obstbäume , viel
stärkere Wahl wie bisher , alle
Sorten und Neuheiten, nimmt auch
dieses - Jahr wieder bis zum
ist . Oktober Bestellung an

Karl Walz . Schuhmacher,
Schloßplatz 2 .

Ltück fast neue Fournier -
böckc , sowie ein zweiräderiger
Pritschcttw -igcn billigst zu ver¬
kamen

Kcr '.rpLstrcrßc l , Hinterhaus .

KMiiiM
' " " "

,
Holen trüg er , Portemonnaies ,
Wrilken , Zwicker . Tlrolchen
Colliers etc . empfiehlt in großer
Auswahl billigst

.Hauptstraße 52 .

Zchßiu's Z'MÜuir !!
ist zu verkaufen

Kirchstratze 1 .

Harrsimrsche ,
ein tüchtiger , findet sofort gute
Stelle im

Hotel Karrsburg .

Durlach .
7,20 rcbhuhnfarbige Italiener

Kühner , hell und dunkel , 1893er
Frühbrut , prämiirt , verkauft
die Zuchtftation

Sohann Semmler .

Weinrosinen .
Philipp -Lnger .

Evangelischer Gottesdrcnzt .
Sonntag den 1 . Slrobcr 1803.

1 ) In Dnrlach : ^
Vormittags : Herr Stadtvikar Schnitz .
Abendkirche2 Uhr : Hr . Sladtpfarrer Specht .

2) In Wolfartsweier :
Herr Sladtpfarre r Spech t._ ^_
(KV. lutherischer Gottesdienst

( Ettlinger Straße 15 ).
18. Sonntag 11. Trinitatis , 1 . Skt .

Aachmittags 4 Uhr : Predigt :
Vikar Brauner .

MMM L - Hirnen
empfiehlt

TU S .1-1
Kirchstraße 7 .

SraSt Durlach .
ZtMesdrllds -Aüsstßk .

Geborenr
25 . Scpt . : Heinrich , Vat . Peter Gettert ,

Fabrikant .
28. „ Emil Alfred , Vat . Heinrich

! Vetter , Fabrikarbeiter .
! Gestorben :
! 29 . Scpt . : Nikolaus Hcnnhöfcr von Wald -
! prcchtLwcier, Schreiner , Ehc -
! mann , .35 Jahre alt .
i Rebc îi '.ni -nd nff'rlp.g T" " >och

Hiezu eine Beilage .



Durlacher
Beilage za Nr . IIS . Samstag . 3st . September 1893 .

Nr . 115. Amtsverkündigungsbkütt für den chroM. Amtsbezirk Amlach. 1893.

MmMchiW .
Steigerungs - Ankündigung .

Montag den 2 . Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr, lassen im Rath¬
hause dahier die Erben des Schmieds
Friedrich August Goldschmidt
in Durlach aus dessen Nachlaß zum
zweiten und letzten Mal der Ver¬
steigerung aussetzen :

Lgrb . Nr . 1189. .
1 a 91 gin Hofraithe , worauf halbstündig :

ein zweistöckiges Wohnhaus ,
^

nebst einer bestens mit Ma¬
schinen , 2 Feuerungen und
neuen Bälgen eingerichteten !
Schmiedewerkstätte , in der !
Mühlstraße dahier neben !
August Schneider und August
Bull gelegen , tax. 15,000 Mk . i ^ ^

Vermöge seiner günstigen Lage ! Die GcstLschaft versichert zu den billigsten Bedingungen Kechr -
hat sich das Geschäft längst einer Krrrtevorrätye '. Wcrarerr u . l- w . . sowie das von der
guten Kundschaft zu erfreuen. i Staatsbrandkasse nicht versicherte E-oS -iindefürrftoc gegen Feuerschaden.

Dnrlach , 27 . Sept . 1893 .
'

! Nähere Auskunft ertheilen bereitwilligst
Der Großh . Notar :

N . Schmitt .

Mit dem l . Oktober beginnt der Winterfahrplan der
Dampfstraßenbahn Karlsruhe - Durlach . Interessenten , denen
ein Fahrplan nicht übersandt wurde , können denselben unentgeltlich von
uns beziehen.

Erster Fug ab Durlach früh (>
'" Uhr .

An Wochentagen verkehren die Züge von 8 Uhr Abends ab

rlsruhc ab 8 , 9 , 9 '" Uhr .
Durlach ab 8ft 8"

, Och P ' Uhr.
Die Betriebsdirektion der vereinigten Karlsruher . Mühlburger L

Durlacher Pferde - L Dampfbahn -Gesellschaft.

Badische L Frankfurter Versicherungs-Gesellschaft.
Die Gesellschaft versichert zu den billigsten Bedingungen

Laub - Versteigerung .
Die Stadt Durlach läßt am

Dienstag den A . Oktober d . I . ,
Vormittags io Uhr,

auf den: Rathhause zu Hags seid
das Sireulaub aus Distrikt Vok-
kenau Schlag Nr . 19 , 20 in
29 Loosen öffentlich versteigern.

Gemeindewaldhüter C hristia n
Hofheinz in Blankenloch zeigt die
Loose ans Verlangen vor.

Die AgeKten des deutschen Msm -rr
In Aurlach : Gemeinderath .

In Aue : Rathschreiber,
„

^ Grünwettersbach - SU . -S . M » ux . Verwalter ,
„ Jöhlingen : Rathschreiber,
„ Königsbach : Kaufmann ,
„ Söllingen : « «» .j . Landwirth ,
„ SLupserich : LL -r > i>;,r Rathschreiber,
„ Weingarten : -k - L «n !k , Chirurg ,
„ Wöschbach: Marti » srtpz » . Gemeinderath.

Du eriilliirt!
Am billigsten kaust man bei

D . Le !i ^ 3. r2 ^ L ! äsi '
»

Karlsruhe , Kaiscrstr. 22 ,
Blousen von 5o an bis zu den
feinsten , Kiirderkleidchen 6«»
Kinderschürzen 15 H , Kinder
strüinvfe 20 , Kindcrhemdcheu
10 V, , t. Dnizend Herrenkragen
80 , Herreiiheiudeu 1 .20,
Halbflanellhemden 90 Normal -
Hemden -46 1 , farbige breite Vor¬
hänge 25 L> , weiße abgepaßte 1 .90,
kl . Vorhänge 5 ^ p . Mtr . , Lambrique
00 .d> , Biber - Betttücher -4L 1 .80 ,
weiße halb ! . Betttücher ^ 2 , Halb-
flaiiell . Pr . Mtr . 25 L, , Kölschs Pr.
Bftr . 30 v, , gute kräftige Handtuch¬
stoffe 15 Kleiderstoffe , doppel-
breit , 60 H , schwarze Üachemirc
90 H , Samint . Seide und Satin
in allen Farben billig , Spitzen,
Bänder , Besatz - Artikel , stets Neu¬
heiten , verschiedene andere Artikel
durch sehr günstige Partbiekäufe

unter regulären Preisen .
Reelle Bedienung.

3 )

4)

ö)

Ü)

7)

Durlach .

AkßknlMsHkWHjWß .
Die vormundschaftlichenVertreter

des minderjährigen Friedrich
Johann Kleiber lassen ans dem
Nachlasse der ff Eltern desselben am

Montag den 2 . «Dklobev ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in hiesigem Rathhause auf 6 Jahre
öffentlich verpachten :

1 ) io a 29 gm Acker im Bausert ,
neben Wilhelm Ritter 's Wtb.
und Wilh . Barrhlott .
18 a 27 gm Acker auf den
Lissen , neben Karl WackerS -
hamer und Fried . Gimmel 's
Wtb . !
14 L 62 gm Acker auf der '
Hochstett , «eben Johann Hektar s
Kleiber und Spitalacker . i

a 92 gm auf den Hohen- !
erlen , neben Heinrich Kiefer !
und Leopold Lehsrle.
11 a 12 gm Acker im Lerchen - !
berg , neben Karl Heibt und
Friedrich Kleiber,
v u 79 gm Acker im Billig /
neben Karl Renz und Johann ^
Kleiber. !
2 a 25 gm Garten in den
Bildgürten , neben Christian
Rittershofcr und Johann Keil, s

Zu gleicher Zeit werden ans ge - s
nannten: Grundstück Nr . 3 der Er¬
trag von 29 a 24 gm Kartoffeln
lin 2 Parzellen ) und 18 a Dick¬
rüben ans den Seidenäckern dem
Verkaufe ausgesetzt .

Dnrlach , 27 . Sept . 1893 .
Der Waisenrichter :

A . Enz mann .
Nillixste Kerügsquslis Kr l: i- Is,°si-kreis

R . SLSlM ^ ST ' rMSLL
6 . L v . Uüäsrz , Namdueg

meinelll ÄWM' rsiMs ^
habe noch ein schönes Sortiment Buxkjn . für Anzüge passend , sowie
schöne Reste für Hosen und Kinder - Anzüge zu herabgesetzten Preisen .

vorm. Preis ) ,
Ljauvlllrasre 64 .

tunken L kud- Oksn
dis bsUsbtssrell vLusrdrsnnsi -

mit lllli cs Fenstern und lleSrme - Lireulstion ,

sxLLtsste Hustükrung und dis leinrts klsgullrbsrltsit
ilbsrtrstleil, in 6 sn Sr?»»«» o. kxrw«»

Lllllv Llz bst

4 L ILL » Zr -
kisengierrerei in Xorlgrubs , IlLäen .
Orosse Î .oüiens73pLrnlSS . staubfreies ^ ntlerrieQ .

von H-sctre u . Lcülaciceri . !>iclitdares u . müüeIo3 ru
iilierMacüen ^ es ?'eusr . I'' u5s !)0tienwLrlne . Vortrsfl -
licüe Ventilation . Xein Lr §1üksn äusserer l ' üsils
mö § !!ck . Ltarlce V/asserveriäunstunZ , claüsr feueüts
Un6 gesunäs 2immsf !ukt . » Orossts K.sinIicfrlLeir .

50 .000 im 6ei »ra,L <; lL .
?rs1slistsn uM rsuenlsss L-rLtis und ki-Lneo

H . . in DurlL ^L .

Anl ! ö !
'
8

nr» cniSrLIrs
yhkrsmschks pulser

tödte :
LSau . cn , Klöve , Lchwabcn ,
rchaven , Rnffcn , ^ tiegrn ,Slmeiscn , Affeln , Vogelmilben ,

UbeilitNivr alle IiM-kren ini : einer
nahen- übernatürlichen Schnelligkeit
und Zicherbeir derart , das; van der
vorhandenen Iniekeenbrut gar keine
Spur üvrig bleibt .

(fchr und
Dnrlach de

billig zu haben m

22 Aauptlllrahe S2

.- » 'i'L'A

prima altes , grobkörniges, cnipfiehlt
(bei größerer: Posten Engros -Pr ! s .>^

Ein gutes
Dferd ,

fehlerfrei , be¬
sonders für Land¬
winde geeignet , hat

weil überzählig zu verkaufen die
Brauerei (sglau in Durlach .

l LllNttM ! Graunrnwoistn
liestrt jedes Quantum billigst ^zur Saat empfiehlt

i Ä . Schenket z . Weinberg.
iZL ' rr .- t

Tut smxfaa ' oura kürZsrIILasa TLLtaruZ .

i 'igiöi llnlj KsÄMMi IUM Look .

(tut mSiillrts b'eüMäsnLimms :-/ — kknoion von -4 L1 !c . -
Nü-SAW kreiss . — .4ukmsrk6um -; .klsäiswaux . — Vormlgliolm Xüeks . -
Om -antlrt rsins Meine.. — b'ranLdrLu vom KLso . — Loelc-.Hls in klasekell . !

IÜA67lt1iüikk .6r : ? risärjLL Ds ^ dlsr ,8sl8 « u - 8srls !u , llangs 8ti-W6 45

j Atelier
lfür künstliche Zähne
1 bon Aug . Geiger ,

gegenüber der Kalen-e.
Anferti¬

gung ganzer
Gebisse und
von Theil -
ftücken ; für
guten Sitz

Garantie . Zahnziehen (schmerzlos),nilülmttz XLKs äsr kost , äsr LromsnoL » Ullä äsr ÜaliN. ! Plomviren , Reinigen ec.



Serien - und Knaöen -Kleider , sowie SHuhwaaren
rmvfirhtt in größter Ausw » HL und Hefter U « aii1Lt z« hilttge « Preise »

Aertiae Herren - und Knaben -Kleiöer
Oeningen.

eurPftehit i » großer AusmahL z« hiüigr » Preise «

8 ü. n . Lt. n s r? «2äkt Sit : Hr. DOsi Ll. o Hl. Toi ^ S u?^

. » ^ ^ Amen- L Kilüdm -Cozzskrtiokshkks
-s ^

-- L §

- - . — s
— r r« «

t7—
7^ ^

5 , 6 , 7 , 8

zu 15 , 16 ,

^ ^ LT ^ LSX ^ 1̂ LLG °
K.

ZryA
--

^ kmz - sgMedM M äik 8MMZ - L Uintök - LLiM 1393 - 94.
Billiger und bester - wie in jedem Ausverkauf .

Linigs Nur,N « n4 Spä ^ sk ^ s - L Wintsin - VsdNNLislüLN zu 12 , 13 ,14, 15 , 16 , 18, 20 , 22 bis 45 Mark .
Lrnigs » trn -r « nk vOMPlsiks Am - Lgv zu 15 , 16 , 17 , 18 , 20 , 21 , 23,25 bis 36 Mark .
UsdLn IOOO 8ksM - L Vr- rr ^ sSc ^ - lißssLeo zu 3 !, , 4 , 4stbis 12 Mark .
Nsveüovks , 8vst » « siokks L 84Qst>« n2Liii « »- n !MÄn4LiI

18, 20 , 22, 23, 25 bis 42 Mark .
L. or! s » - L LkLviai - ^ appsn zu 6 , 7 , 8 , 9 , 10 , 12 , 13 bis 18 Mark.8vkisknärrlcs , reizende Sachen , zu 11 , 12 , 13 , 14, 15 , 16 , 17 bis 36 Mark .Xnsdsn - knLüg « 2 Xnsksn - Pslslols .schon von 3 Mark an.
Lünglings - Pslekoks L schon von 8 Mark an.

Für corpulcntc Herren ist mein Lager in allen Artikeln vorräthig .
Großes Tuch - «L Tto ? f - Lager deutschen und englischen Fabrikats.

Anfertigung » ach Matz
im eigenen Atelier unter Leitung tüchtiger Arbeitskräfte .

» rr»M »« rtk . jlskkkcks. L a m m stra tz e .

Eine Dienftnragd und ein
! Kuh kriecht , der den Feldbau
versteht, können sofort eintreten bei

> Friedrich Stuhl,nüller ,
! _ Berghansen._
l Weißwein von 50 an,
j Rathwei » „ 80 „ „
i Malaga „ 110 „ „

Tokaycr „ 35 „ „
pr . Flasche, garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder-
lage bei T . Menger . Marktplatz.

^ r« L
-- ' ' k̂ e

llr . M6li . 8i ! ! r ^
.Lpczial

'
arzi für Hören - ,

Malen - ä .- KalsleiSm ,

Waldsiraße 53 am Ludwigsplatz .
:

^ . s - 9 Uhr .
^ ^ ^ . 1_ „Lonnr ^gö 9 - ' 1 „

WeLschksrn , Welschksrn ,
i 400 Zentner , schönes , grobkörniges , ist heute eingetroffen und verkauft
izu billigsten Preisen
! k 'rr » » « ^ tEiKQS ' . v1 § - L -vi8 öenr Mcrtkncrrrs .

OsutsQNSr '

Ls-rUird emplrklen .
I kusls äs? ALU26N 2.-I

KiscksulLZs bei
< » rZ » »rtisi,

LonlUior in 0 ciOscd .

>2

l,ano >in L 'L l-ano !m
äsr I-Liiolinksdnli , blarlimksuleids d. Serli ». i

>urPfI - g- d-iHaut . >
Vhl ?,öhl ! hn und dcS Teints ,'

zur Reinhaltung
und Bedeckung
wunderHauistellen .
und Wunden , /h

' — - -

VmWN ^ e?
'vu7' ^ 5,̂

besonders «ei kleinen Kinder » . "
Zn haben in Zinniuben a 4i> Pf ., in Blech¬
dose'.'. L 2ü und 10 Pf .

In der Einkorn - Äpoiöcke u . ::
der Eöwen - ÄpolßeN!'.

Zu vermietöm
eine Wohnung von 4 Zimmern
nebst Zugeliör

Qauptstrast, .- 7>! » .
» s

l

uppentukeln s-M)
. Lu 20 Sorisu, ALLS reiu sodmütrirsvä uuä Lsus « LralLidLr. DkMsttv

100 rsivkL kür 5—6 ? orLLouell. kreis 20 ? k§.

8ANP « NVLS » LWZsSN
als ULk^rLräts « , n » i> !7n>«k!, Sriiillivr -iraskI , rötererursUI «tv .

odne 6 sia.tir>!iAss .
2 ar LsrsiduuA « illsr krsitdizso LouMon illusrk .a.ld 1 Arnnte .

HrbLH « Ur 8 l von besonckersr Süds llnj ? rsis» llr>! iA!isit snlxüsdU :
kdSLDisvds ? rL8srvsll - rLdrjL ,

» Lffauf L vo . , vodlear .
Ln dnven I» nll«n d««««r«n OalsniLlvnn»»«« !»»» «,!««»«»».

0 " Slc1
'

? ümcj ' 8
Mcli -

8eife
1ier«'6s>te1it uu8 reiner , bester
Xu!nui1eii. Mnetit 6is spröcieste
Haut r.nrr unä^ eiest vie8ninnret .

2rssäns7 LksILsrsi

in OreZäen .
ru kLben in äon msirisn » po-

Uieksn . vrogen - , Zeiten - , ?sr!ümer !s -
unil VolonisI -VisLren - Usniliungen , in

bei Herrn «U»ri
Friseur .

Gegen licge » ?chaft ! ichcs Unterpfand werden
öffentliche » Kaffen und BsDenkredrtÄauke »

bVor -TWsrki -M ,^
per Psd. 20 Psg . , bei

! Wii h - Wagner am Markt.

^
3us8iscb 8rvt

! von Liestsrä LslsDLur . , Drsbäsu .
! I/ixer : I'> . '»Ui :» -; , lÄciiere: l!> SuriLrii.
! Knecht - Gesuch .

2 tüLrige Fuhrknechre , welche
auch die Landwirtschaft verstehen ,
finden auf nächste Weihnachten

, Stellen bei
i L- . ^ i» L^ snbsuei ' ,
- Sot ' cirrge » .

Zum AnSferkigen von Pläne » ,
' Vornahm. ? von Permcffnnge » ,^
GrunDstücksthcilungc » re .

von empfiehlt sich
j M . Feldrncsser,
- Karlsruhe. Schntzcnstr . 66 .DarLrhrA ^ _ . .. _ _

in beliebigen Beträgen zu niederstem Zinsfuß (4 und 4s» L ) jsNlspkMNef 'WllgM ,
abgegeben und städtische sowie ländliche Grundstück ? bestehen . — ein guterdairener , ist zu verkaufen

^Abschlußprovifivnen werden seitens der Larleihgebenden Kassen keine _ Wolfartsweier , Haus Nr. 5 (st^
: berechnet. — Aufträge beliebe man an «L . Losss , VLorLksZr« , ^
i Kronenstraße Nr. 3 , zu richten ._ !

d»»»d»«de!
»»» >«0«lvs L L0ü».

'
üL«ffOVSŜ kl̂ »

Aa I>2l)on dvi istrrn 1. Nsus-
« irik .

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in >
emaissiriem Ziochgeschirr ,

sowie alle Sorten Lampen , als : Wand - , Tisch - , Hänge- und ;
Zuglampen in empfehlende Erinnerung.

Bestandtheile zu allen Sorten Lampen sind zu haben. . .
Reparaturen werden prompt und billig besorgt. Me Offizier - Speiseaniralt ver-

FS -» -». «»« 'SL4- «dSd « ' F»v kauft sofort einen weißen Kachel -
,

; ofe« . Derselbe ist jederzeit an-
WLechner , izusehen .

37 Lam Nt ft r a st e 37 , TU » r la ch » NedLütiui . Drsu ^ P?'. iag UI)U A . Tu ^s. Durlach
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